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Die innere Entſcheidung. 
Nachbem durch die Unterzeichnung des Frie⸗ 

densvertrages in der answärtigen Politit eine, 
zwenn auch vielleicht nur kurze Ruhepauſe einge⸗ 
treten iſt, wendet ſich das Intereſſe wieder mit einer 
Kacolw Ausfchltetztichteit der inneren Politik zu. 

wenn die „Fretheit“ nicht täglich zweimal 
vor Locklpitzeln warnte, würden wir wiſſen, datz 
ein Teil des linken Flügels ber Dän r el, und 
Kommnniſten zum Losichlagen brängt. Er glaubt, 
daß der gegenwärtige Augenblick der richtige oder 
vielleicht auch der letzte mögliche ſei. Die Arbeiter⸗ 
klaſie ſpürt noch keine Spur der Erleichterungen, 
bie ſie ſich vom Frieden verſpricht, die Stimmung 
eines Teils von ihr iſt gerelzt. Auf der andern 
Seite iſt die Reichswebr oben durch die Enpörung ütber die Unterzeichnung des Friedens, unten durch 
ie Furcht vor den Entlaſſungen, die nach dem 
iedensvertrag notwendig werden, in ihrem in⸗ 

Berſten Gefüge bedroht. Die Spartakiſten haben in Letzten Zeit eine ſehr intenſive Agitation unter 
öů kwilligen Truppen getrieben. Die Unterhal⸗ 
iungen Emil Barths und Breitſcheids mit dem Ge⸗ neral von Oven und dem Hauptmann Pabſt ſinb betannt. Die Mannſchaften wurden mit Flugblät⸗ 
tern überſchüttet, in denen man teils durch Ueber⸗ rebung. teils durch Drohung ſte für den Ueber⸗ 
gana zu den Kommuniſten zu gewinnen verſucht. 
Nach dem Urteil der „Freiheit“ und der ihr nahe⸗ ſtehenden Unabbängigen hat nun ein Erhebungs⸗ 

verſuch in ber gegenwärtigen Zeit keine Ausſicht auf Erfolg. Die „Freibett“ mahnt, immer unter dem Porwand nur von Lockſpitzeln zu ſprechen, tkers Anbängee bavor, die Macht und die Ge⸗ ſchloffenheit der Regierungstruppen zun unter⸗ üchätzen. Sie verweiſt darauf, daß die Macht der Arbetterklaſſe nicht iur Muntt 
dern im Produktivnsprozeß. Damit mwird den Putjchiſten geſagt, daß ſie ſich auf gewalttätige Er⸗ bebungen nicht elulaſſen, kondern lteber den poli⸗ tilchen Streik als Waffe benützen ſollten. Ob die Putſchiſten auf djeſen Rat eingehen wollen, ſtebt dahbin; jedenfalls verdient aber für dieſen Fall die Tatſache vermerkt zu werden, daß das Streik⸗ kieber in der Arbeiterſchaft ſchon bedeutend nachge⸗ 
laſſen bat. Die Arbetter ind es müde, auf cine von oben erteilte Parole hin auf ben Lohn eines oder mebrerer Tage verzichten zu milffen. Dieſe Stim⸗ mung bat in zahlreichen Berliner Betriebsver⸗ fammlungen, die von der Sozialdemokratie einbe⸗ rufen wurden, einen ſehr draſtiſchen Ausdruck ge- kunDeun 

Somit könnte man meinen: Wenn die Zahl der Streiklußtigen in raſchem Siuken begrißßen ui, ſo Tönnte ôte Zahl der Putſchiſten eben auch nicht größer geworden ſein. Für Gruppen von der Art der Spartakiſten war aber nie die Zahl, fondern 
nur die Enutſchloſſenheit ihrer Anhänger maßge⸗ bend, Jor Ziel iß es, ſich als tollkühn⸗gewalttätige 
Minderheit in den Beſitz der Macht zu ſetzen. Oo ihnen das gelingt voder nicht, hängt ausſchließlich 
von der Zuverläſſigkeit der Noske⸗Truppen ab,. 
Ganz wobl iß Abrigens auch den Kommuniſten bei der Sache nicht, nur au hänfia findet man in ihrer Literatur Hinwrife auf bie Schäblichkeit ſchlecht⸗ 
vorbereiteter Erhebungen und die Meinung, das nichts Entſcheidendes unternommen werden bürke, 
jolange es den Kommuniſten nicht gelungen ſei, die überwiegende Mehrbeit des Proletariats bin⸗ 
ter ibren Fahnen zu ſammeln. 

Die nächſten Tage und Wochen müſſen zeigen, 
ub auf der äußerſten Linken die relativ beſonne⸗ 
nen denkenden Leute oder die Tollköpfe die Ober⸗ 
band gewinnen werden. Im zweiten Fall müßte 
man ſich auf die ſchlimmſten Dinge gefaßt machen, 
denn dann würde im deutſchen Bürgerkrieg eine 
Juliſchlacht geſchlagen werden, die an Größe der 
Ausdehnung und Zahl ihrer Opfer alle ihre Vor⸗ 
gängerinnen in den Schatten ſtellen würde. Eine 
ernſtlich begründete Ausſicht, auf ſolchem Wege zur 
uichn zu gelangen, beſitzen auch die Spartakiſten 
ulcht. 

Die Aufgabe der ruhiger deukenden, politiſch 
geſchulten Arbeiter iſt es jetzt, die Tollköpfe zu 
dämpfen und dafür zu wirken, daß ein neuer Bür⸗ 
gerkrieg unter allen Umſtänden vermieden wird. 
Das kann man allerdings nicht mit Redensarten, 
wie ſie der „Freiheit“ belieben, hie alle vorhandause 
Uuònruhe auf Lockſvitzel zurſckführen will. Zu⸗ 
gegeben, daßz die Reaktion aar nichts Klügeres Lun 
kaun. als die Urheber von Putſchen zu bezahlen, 
1o heißt es doch den nach einer Entſcheidung bren⸗ 
nenden Wirrköpien Unrecht antum, wenn man ſie 
ſamt und ſonders als Lockſpibel abautern verlucht. 
Mutiger und ehrlicher iſt es, offen zu ſagen: Die 
Putſchmacher von Dezember, Januar, März ſind 
wieder an der Arbeit. Hütet Euch vor ihnen! Wir 
haben nicht ſo ungeheur Opfer zur Wiederher⸗ 
ſtellung des äußeren Friedens gebracht. um uns 
dabeim deſts uugeſtörter gecenſeitig die Halſe ab⸗ 
ſchneiden zu könne 
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Die Eiſenbahnerſtreils. 
In Bertin ſtreiken jetzt ſämtliche Arbeiter der 

Eiſenbahuhauptwerkſtätten, ebenſo die Arbeiter des 
Lehrter Bahnhofs und des Nangierbahnhofs Pan. 
kow. Tros p ewußter Haltung der Eiſenbahn⸗ 
beamten ſind teilweiſe Stillegungen im Berkehr er⸗ 
folgt, wetl ein Teil der Eiſenbahnarbeiter auch 
kum Verkehrsbetriebe notwendta iſt und durch Ar“⸗ 

      

ivnslager liege. fon⸗ 

den Etfenbahnern 

nicht erfüllbar ſeien. Es⸗ 
dauerte, daß ſchon Teilſtreiks ausgebrochen ſeien, 
noch bevor die Verhandlungen begonnen hätten. 
Auch er lehne die Forderungen als unerfüllbar 
ab. Kriegsminiſter Reinhard 
dem Burean der Bezirksleitung bes Deuntſchen 
Eilenbahnerverbandes Donnerstag ein Flugblatt 
der kommuniſtiſchen Partei Deutſchlands in einer 
Anflage von 500 000 Exemplaren gefunden wurde, 
in welchem unverbohlen zum Sturze der Regte⸗ 
rung aufgekordert wird. Die Verhaftung von Mit⸗ 
aliebern der Bezirksleitung ſei wieder rückgängig 
ngemacht worden, nachdem ſich Bezirksleiter Schulz 
dafür verbürgt hatte, daß niemand von der Be⸗ 
zirksleitung mit dieſem Flugblatt etwas zu fern 
gachabt habe. Wann die Perhandlungen zum Ab⸗ 
jchlus kommen würden, iſt noch gans unbeſtimmti. 
ſein Streiklage ſchien ſpät abends unverändert zu 
ein. 

Hamburger Aufruhrs 

beitsniederlegung die Beamten derartig belaſtet 
find, daß ſie bie Arbeiten nicht bewältigen können. 

Auch ber Streir in Schleſten bauert noch an⸗ 

  

Nosle greift ein! 

Nach den Zugeſtändniſfen bezüglich des Räteſyſtems 
werden nunmehr Lohnforderungen in die erſte 
Rethe geſtellt. Außerdem erklärten ſich die Eiſen⸗ 
bahner mit den Forderungen der Breslauer Me⸗ 
tallarbeiter ſolidariſch. 

Berlin. 20. Inni. (W. T. B.]) Ein Erlaß 
des Oberbefehlsbabers und Reichswehrminiſters 
Noske verbietet allen innerhalb feines Befehls⸗ bereihs bei ö berzichs bei Eijenbahunbetrisben beſchäftigien Per, 
jonen die Nieberleaung der Arbeit, befiehlt be⸗ 
ren Wiederaufnahme am 28. Inni und unter⸗ 
lant jegliche Aufforberung zur Arbeitsniederle⸗ 
gung. 

Bei den Verhandlungen im Minlſterium der 
öffentlichen Arbeiten zwiſchen der Regierung und 

ſticken, wurde Befehl gegeben, die Kommuniſten 
und unabhängigen Mitglieber des Vollzugsrats 
zu ſiſtteren und in den Geſchäftsräumen des Voll⸗ 
zugsrats Hausſuchungen zu halten. Da feſtgeſtellt 
worden iſt, daß keiner ber Siſtierten die fragliche 
Mitteilung an Hambura telephoniſch gegeben bat, 
wurden alle Siſtterten vorläufig wieder auf freten 
Fuß aeſest 

Verhandlungen uHamburg. 
Im Auftrage einer Kommiſſion des Senats und 

der Arbeiterſchaft ezfolgt eine Heröffentlichung, 
wonach am Mittwoch Vertreter des Senats, der 
Zwölfer⸗Kommiſſion der Betriebsräte, des Arbei⸗ 
terrats und der drei ſoziallſtiſchen Parteten zu 
einer Sttzung im Rathauſe zuſammentraten, um 
die Mittel zu beraten, ohne Zuziehung vrtsfremder 
Truppenteile die Ruhe wleder herzuſtellen und 

  

  

  

An die Bevölkerung Weſtpreußens! 
Die Unterzeichming des Friedensvertrages iſt von der Nationalverſammlung be⸗ 

ſchloſſen. Trotz des einheitlichen Willens der Bevölkerung, Weſtpreußen der jungen 
deutſchen Republik zu erhalten, müſſen wir der Uebermacht der Entente weichen. Widerſtand Widerſtand 

iſt nutzlos und bedeutet Selbſtmord. Wir müſſen uns in das Unvermeidliche fügen! 
Wir wollen keinen Bruderkrieg im eigenen Lande! 

Einige Machtpolititer ſpielen mit dem Feuer. Sie wollen eine Oſtrepublik auf⸗ 
richten und dieſe im blutigen Waffengange gegen alle Widerſtrebenden behaupten. 
Man geht ſogar ſo weit, Gebiete, die durch den Friedensvertrag dem deutſchen 
Staatsverband erhalten bleiben, dieſer Republik anzugliedern. Dieſer Plan nimmt 
bereits feſte Formen an. 

Wir erklären dieſe Beſtrebungen als Hochverrat und Betrug am ganzen Volke. 
Niemals würde dieſe Oſtrepublik freiheitliche Beſtrebungen dulden, denn Reaktionäre 
wären ihre Begründer. Richt vom Wohl der Geſamtheit laſſen ſich dieſe Unverant⸗ 
wortlichen leiten, ſie verfolgen nur Sonderbeſtrebungen. Nicht Menſchlichkeit, nackte 
Selbſtſucht iſt ihre Triebkraft. 

Wir rufen der geſamten Berölkerung zu: Seid auf der Hut! Setzt dieſer 
Kataſtrophenpolitik ſchärfſten Widerſtand entgegen! Nicht neues Blutvergießen, ſondern 
friedliches Zuſammenleben der Völler iſt unſere Loſung. 

Den unverantwortlichen Treibern erklären wir, daß hochverräteriſche Beſtrebungen 
an dem einheitlichen Willen der arbeitenden Bevölkerung zerſchellen werden. 

Danzig, den 27. Juni 1919 

   

  

Berlin—Hamburg. 
Im Verlaufe der Nact zum Donnerstag lß! 

ſengeſtellt worden, daz zwiſchen den Leitern des 
und den Mitgliedern des 

Berliner Vollzugsrats eine Verbindung bergeſtellt 
war, und daß von Hambura nach dem XAmtslokal 
des Vollzugsrats in Berlin die Mitteilung gege⸗ 
ben wurde, daß in Hambura eine großzügige Be⸗ 
mafinung bdes Prolctariats durchgeführt 
folle, um Hamburg in einen Verteidigungszuſtand 
zn ſetzen, der es ermögliche, einen grundzügigen 
Kamef gegen die Truppen durchzuführen, die von 
der Regierung gegen Hambura eingeletzt worden 
ſind. Um derartige Beſtrebungen im Keime zu er⸗ 

gab bekaunt, daß in 

      
ührte Finanzminiſter Dr. Sü⸗ 

dekum aus, daß die Forderungen der Eiſenbahner 
nbahnminiſter Oeſer be⸗ 

3 

worden 

ſweiteres Vlutvergietßen zu 

  

Ent icheidung weitergegeben. 

  

Der Vollzugsausſchuß 

  

vermeiden. Eine Kom⸗ 
miſſion begab ſich nach Wandsbeck, um mit dem 
Kommandeur der dort eingetroffenen Reglerungs⸗ 
truppen, Oberſt v. Wrede, zu verhandeln. Unter 
der Bedingung ſofortiger Einſtelluna aller Feind⸗ 
ſeligkeiten, insbeſondere des Vorgehens gegen die 
Bahrenfelder, Herausgaße der im Rathanſe ge⸗ 
machten Gefangenen bis Donnerskag, 8 Uhr vor⸗ 
mittags, Rückgabe der widerrechtlich geraubten 
Wafken, Rückführung der beireiten Gefangenen 
und der Zuſage, daß die Militärbehörde, insbeſon⸗ 
dere die Kommandantur nicht geitört werden, 
wurde zugeſagt, daß zunächſt nicht in das Hambur⸗ 
ger Staatsgebiet einmarſchiert werde. Der Antrag 
der Kommiſſton wird an die vorgerenten Behörden, 

runter die Kommandantur Groß a, zur 
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Reue Unruhen. 
Landsberga. d. Waritße. 26. . ni. (W. T. B.) 

Au der letzten Nacht iſt es hier zu ſchweren Uu⸗ 
uhen gei meu. Nachdem ſich Menſchenmaſſen 
ant Tem sarkt angefammelt ten, hauptſächlich 
Jugendliche im Alter von 18 Jahren, wurde 
zur Plünderuna des Prupiani⸗ aufgehetzt. Die, 
Menge zog barauf zu dem ienſeits der Warthe ge⸗ 
ledenen Vrvviantamt, entzvafſnete den Poften, 
ſchlug die Türen ein und degan P 
zu plündern. Die anßgeb, und Feucr⸗ 
wehr war machtlos. Eine Abteilung des Feld 
extilleric⸗Regts, 31 mußte bald die Waffen ſtrecken. 
Das ganöe Proviantamt wurde geplünder!l. 
Der Schaden beirägt weit über eine halbe Million 
Mark. In den Morgenſtunden 
dann zu den Bahnbosen. die von der Stadt zur Se⸗ 
beusmittelausgabe und zurx Lebensmiktelnieberlage 
verwandt werden. Auch dort wurde eingebrochen 
und geslünbert, Battervorräte. Schmalz auß Hett 

    

   

    
      

        

  

    
  

    wurden geraubt. Heute vormittag ift die Plünde⸗ 

  

   

  

   
    

   

zog die Mengeſde 

runa iem Prorjantamt noch im vollen Gange. Ga 
wird wagenweife wegge as geſamte L 
zeug iſt geraußt. Weilit Tonnie bisß 
noch nicht berangeholt werden. Die Bäckereien ſt 
hente früb von der Menge geſtürmi worden, ſo d 
Landsbera mittaas ohne Brot iſt. 

* 

    

Frankfurt (Oder), en More (W. T. B.) Na 
dem bereits in den geſteigen Morgenſtunden auj de 
Obft⸗ und Gemtſemarkt Plünberungen vorefo 
men waren, ging man am geltrigen Spätabe⸗ 
im Anſchluß an eine Verſammlnna der —— 
gigen zu ſchweren Ausſchreltungen über. ů 
zog vor das Gefängnis und befrcite fämtliche 6 
kangenen, darunter einen Mörßer. In der St⸗ 
plünderte die Menge eine große Zadl von 25 
und Warenhäuſern, lowie mehrert Reuanration 
und Caſés. Als Realerungstrus einſchritte 
war ein großer Teil des Unheils ſchon geſcheh⸗ 
Anf dem Marktplatz ſind zahlreiche Läden, vor alle 
Warenhäuſer uͤnd Koufektionsgeſchäfte geplünde 
und zerſtört. Der Schaden iſt vorerſt noch unübe 
lehbar. Es ſcheint, dak ortsſremde Elemen 
bei den Ausſchreitungen die Führung übernor 
hatten. 
Nach einem Telegramm der „Woff, Kig.“ wurb⸗ 

4Linber und 6 Frauen petßtet. 

Müller unterſchreibt. 
Berlin, 26. Juni. (28, T. B.) Die Reichsmir 

ſter Hermann Müller nud Dr. Bell haben ſich a 
einmüliges Erſuchen der Reichsresierung ewiſchle 
ſen, als Bevallmächtitzte in Berfailles den Irt 

deusvertrag zu unterzeichnen. Sie haben geglam 
unter dem furchtbaren Druck der Volksnot unb de 
unbedingten Bedürkuis, eyrris um Frieden 
kommen, ſich dieſem letzten und perſönlich ſchwerſte 
Opfer nicht entziehen zu können. 

* 

  

Die Mitglieder der Reichsregierung, die Dot 
nerstag mit der Unterzeichnung des Friedensve 
troaes beanftras: ſind, haben Donnerstag aber 
ihre Meiſe nuch Vericilles arꝛgetreten. 

DWer Oberſte Rat der Allilerten hat einer Me 
dung des „Temps“ zufolge beſchloien, die Unte⸗ 
zeichnung des Friedensvertrages aut Sonnaben 
den 28. Juni, 8 Uhr nachmittegs, feſtzuſezen, D 
Vollmacht der deutſchen Delegation wird Sont 
abend vormittaa geprüft werden. 

Donnerstag wurden in der Pariſer Kammé 
die Kandidaten fü“ die Friedenskommiſſüüon de 
Kammer beſtimmt., 8' etwe 60 Mite Sähle 
wird. Die Kommi')ſion beſteht auf weitgehende 
Entſchädigung uiͤ wird verlangen, Deniſchlan 
von dem Taßcc en den Völkerbund aufzunehmen, a 
den es nolle Bürgſchaft dafür Fieten könne, daß e 
— Frieben nicht mehr ltören werde. Die arof 

ehrbeit „er Friedenskonferenz wird der Ratif 
kierung deß Vertrages zufttramen. 

Endlich! 
Seit nahezu dreiviertel Jahren ſpielte 

dem Amt geſchiedene Oberpraſident Oſtpreußen! 
Herr v. Batocki, mit den: Gedanten einer Oi 
republik. In dieſen kritiſchen Tagen ſind einig 
Projektemacher auf ſeinen Plan 3 ückgekommer 
Sie behaupten, den Oſten retten zu wollen, habe 
aber nur die eine Abſicht, ein reaktionäres Staats 
gebilde zu errichten und ſo für den Oßten die Revo 
lution ungeſchehen zu machen. ut, daß fir 
ſetzt auch Herr v. Batocki ve⸗ ret fühlt, dieiet 
Leuten u. a. folgendes zu earn: 

Ein heute vorgenommener Verſuch. 
ſtaatlicher Selbſtänbigkei erklärung der 
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nip' den &. * 
— iege a⁴²U 
brechen uònd könnte nur neue 
nenes Unglück über unſer engeres und weiterer 
Vaterland bringen. 

Schnell und ruhmlos zuſfammenbretben! Das 
ſagt der Vater Oirre äkpla 
nach den militär. tündigen 

v. Batocki v ut, ſollte 
nen, daß Propagandi des örmaffn 
derſtandes ſich endlich beruhigen. 
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Die dentſchen Boiksrate haben 
ſchen Fühlung genemmen und 
einem gemeinſchaſtlichen Aufruf die Bevölkerun 
zur Aufrechterhaliung dee Ruhe und Ordnung uuf 
Zur Sicherheit ſoll eine deutſch⸗polniſche Bürger⸗ 
wehr gebildet werden, die unter dem Kommande 

e eines deutſchen und polniſchen Offiziers ſteben 

    

    

auch bet 
der Polen we— 

ichen und duurrnden 
we⸗ 
eir 
au         3 und Wirtſchaſtliches ſtaatliche Wirtſchal AD ſtaatliches und wirtſchaftliches Zu      Grund des Friebensvertrages za
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Auetaßtennt aerrltanliche Qneken. Dann ung nar i. ein Gtaen Mürgen er Blsserast- ig Lggein Sre wenbtukeit ver Keten, wete Die Einlaung jo: Wenz bie 5t 20219 pon rects „e Ein Sert er zn füanen. Sir fehen, Iihr urt Srcerdor Söarum Sfenften kann nur gedelben auf dem Boden ber Demoile Frrüngeniaften der Revointte uſie weiter fädgi Leber, Lenn kommt Hie Eini. der u eüne Weſtpreubens Iu⸗ kratle. jon ſchwEn ben Aglnnen und diejenigen, dle ben⸗ vbne eanenten Sazts Dman⸗ Es tamm nur Eum⸗ te, Lennneichnet die Börſengei. Aba, Breue (Welſeh: Wir welſen jebe ansländiſche em 9. Rovember niebergeſchlagen waren, wieber den 2231 Inung uach ilats aben ut Es i0 rechtd kamfgefeime,keliche Darttenung in einem amerl- inmiſcung ab und hoffen vom Verſtänbnts un⸗auflehen. In dießer Sͤinatlon hat der Parfei⸗ Sie Eiazaun, Wu nks geben, Win, bem Baßen kun wiffen tichen Werk. Kus den Aus-lerer Wolkigenoſfen, zat Hannover einmal wieber tag in Beimar völlig verſagt. Das muß often bes Müt ſten, Aerhbaſt r Seiſe u bei den Dele⸗ khrungen des 3dbrobtet unfer Berlf⸗dDie Kechtt eiwes freten Glieheaten innerhalb des ausgeſsruchen werden. [Sebr richtiel) Die alte tan Fer ir , 6 Pafter Bertan bei den ner Güreau: Weichen erlangen wirb. Ein Schludantraa mirh an- Parte1 wird au heftinen gugegriffen wegen ber dierten her U. S. B. Viaß den t totlfon tas in welten Kreiſen gememmsen. In nemenilicher Abſtimmuna wir der Sewilligqung der Ksiegikrebite. Sie dai Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird mit der beuichen Bevbrierung Bertrauen genoffen,Elntrag der Rechtsparteien mit 231 gecen 58 Stim⸗damit dle Volltik Seibmanw Holwegs ohne Bebin⸗(groter Mebrbeit angenpmmen. SaQ dte von ihm verkündeten Grundſäte in vieler men bei 8 Stimmenthaltungen, der Ankrag der Un. æuna mitgemacht. Sie Bäkte den Rückweg antreten Coben wendet ſich im Schlußwort gegen dle üebt Lekan ſenden Man war daher in höchſdem ſaßönaigen min zec genrn Stimmen Lei 48. jolen, als a Lelate, dbaß die Betbmannſche Politik Ansführungen hegmanns. Die Diktatur des Pro⸗ erlenunt, Pas er der ZBuleilunt elnesſenthafungen aßgelebnt. Die Entſchliekung der zuſammengebrochen war. Scheibemann iſ am 12 5 in Deneſchlend Röch ünmöhglicher als Laszen Keils2 WeRurenhbeng an olenMebrbeitävarteien wird im erſten Sabe einſtim⸗bem Varteltag ix ſtrakenränbericher Manier üiber ſin Rußland. Der Bolſchewismuns ſei nicht der kon⸗ eEimmmt et, da vech leicht jeſt⸗ mic im zweiten Satze gegen die Unabhängigen, im mich Lernefallen (Große Unruhe. biufe: ut daß (fegnente Sohlalisuns, fonbern bie Sabotage bes ſuteden , doß der veinfhe iber üursſbrüten Satze (Bertrauensvotum) gegen die Rechts⸗der Wille der Einiaung, wenn man von Straßen⸗Gozialihneng, Um Enbe der Diktatur ſtehe nicht Weltoreußen feinchaven nuweilferbuft polniſche barteien und die Unabhängigen angenommen. ränber ſyricht? — Der Vorſitzende Ed. Bernßein der 1 Mie gun 0 ſondern das Chaos. Wir Beudlberung hat. Uber; 1 8. Pie erſte Beratung der Gefetzentwurfs rüat den Auushrug. Aarieges lanven, 305 dur üt. in der hnen ober wer Eine Aruung mertwuit: er die Sicherung der Bewirtſchaltena von Fiit Auch die U. S. P. hat wädrend des eses laugen, dak nur die Pol Wilßousd Ader KeſcerOü vage en, gewäſſern. icda Vilch⸗ keinen Weg gezeigt, wie wir aus dem Kriege ſanberen Eeite Febne joll. (Sebbafter Beifall.) Wei⸗ balben wir set dem Sturdium eires 1917 durch die (lba. Weitzernel (Di-natl.) beantrogt die Ueber⸗[berauskommen können. — Wenn wir zu einem ge⸗ter führte der Redner aus, in der RäteFrage 
anrertfuntſche Kenen Bpun Gelehlchoft in Newſweiſung an den Agrarausſchuß. Laadwirtſchafts- meinfamen, erfolgreichen ſammenarbeiten kom⸗ſeien wir in eine Sackgaf geraten. Es werde 
rt 2 2 von 

   
     

     Der Worſtand. 
   

  

   

  

    

       

    

   

  

     

   
   

Dominian mnimilter Braun: Die Vorlage emypflehlt nur jolche men mollen, müffen wir einntu beftprogramm bie Zeit koumen, mo man bieienigen verſluchen üunt Netponei i(Ciagrife in zb Drisafrech,, Die- ie. Bulereht Pes ufhelen. Auf as febr fiafe EpyIGMLINANeinb Perge, Die uub in Die Sacgeſſe, geſlört baßen. 
Sun Widenaftligs ge-. ügemeinen Bobtes geboten ſind. ag derſgen können. Der wichtiaſte Punkt des Mindeſt⸗An der Rätefrage balten die Proletarier ſeſi. Der 

ablreiche Unri 218. Siunesfifzeret à fär die Solssernäbruns von Prearamms iß die Herbeilübrung einer um⸗Nebner ſchließt nater aroßem Beilall mit der Srr⸗ 
1 Vong lteren großer Bebeutung uud wird hoffentlich burch dieſeafenden Brobnktion. Einer der wichtis⸗ ſichernng, baß bas geelnte Vroletariat ſiegen werbe. 
Sie Stadt Dan⸗acheben werben. Die Vorlage geht an den um 6läen Punkte des Minimalprogramms iſt dle Aat das Bosf. der als Gaſt anwelend ilt, 

Mitgliedern verkärkten landwirtichaftlichen Anz⸗ Verwerluna der Hiktatur. erhält das Wort. Er ſchildert die Tätlakelt der un⸗ 
— „gariſchen Räteregterung und führt aus, daß dur 

Eurfes Aber üie Bürget. und Seneins. —— ümm gevrhenterrhens fanim vhrpettsore Seren Wuiſchaftliche Maßnahmen, befonßers durt gramm gegeben werden fann, wirb ber von uns i die Soztaliſterung bes Bankwefens die Durch⸗ (85 Lafter Veiſan) Einigung zum Ziele ffübren. ie PeWegaclienn — — i 
Der zweite Referent Heinrich Ströͤbel (u. & 8.) wuröe Die Perbandiung an untas vertagt. — 

auch deüvwergen Sesatung des Geletzentmurfs äber weitere Bei⸗betonte zumächſt gegenüber Cohen, die Unabhängt“ Sciußftbung am -Mosteh chnen,-hir uegen Berfaffer nicht häte ens⸗bilfe zu den Kriegswoblfahrtsausgaben der Ge⸗gen hätten nicht nur während des Krieges, fondern Raumma 613 ertt in der ten Numwer be⸗ Prenden meinden und Gemeindeverbänden. Nach kurzer auch nach der Revolutton voſitive Forderungen ver⸗ ichter na⸗ ů‚ wach ** Anpfereth wird bie Sorlage angenommen. Gs treten, ſie ſeien aber an deren Burchfübruna von richten. 
Buche eine folst dle erle Beratuns des Gefedentwurfs anerder onteren Seite verhßindert worden. 

niſchen Sprachedie Neuwablen der Provinziallandlage. Der Ent⸗ Wären die Unabhängigen in den, Zentralrat 
urseriaſßiert Dwellen Farſtellt. Murf Hefrimant bie Auflöfang ber Landtage und feingetreten, dann wären nns die Straßenſchläch“ Ledebours Freiſprechung selvijc Korsvidor ſißre Keuwaßlen nach dem Berhältniswahlrecht iür tercien erſpart geblieben und wir hätlen auch 117• * üprochen merden foll, nebſi Männer und Franen biz zum erſten Kugufl. Nach den koloffalen Bieberaufban des Milt⸗ Nach Erüffnung ber Sonnabenb⸗Sihnn. Sen. Dan Sace, veintand ais welkeaen, Lrdrienna ceßl der Entwurf au den an tu mens erleßt. (Satimmung, —, Nute Ans.Rechtsanwall Dr⸗ Kofenfeld das Daßs Sebtrt der polni-⸗vun 5 Misgtt verhärkten Gemelindeausſchuß. eittzan? ber Kraiermm,, Uner zlustritt aus der erteidigungsrede, in welcher er ausfttürt⸗ Aäcltse Sscluß s nör. nenarbeilen war vicht intulich und n. Infamterende dleles Brozeſſes iſt es, daß man eber, Föortſetzung Freitag 12 Uhr: Anfragen uub Un. igenoffen anben nicht hinter uns. (Wider⸗ nehmen wid, ſonberes als Verbrecher, ale R5 ＋ trüge. 2 Iperné] „Dis ormals Demorratie tnüßße ergänzt delsfübrer bei einem Aufrubr. Das Zaſchlns Käteſptem Sönne dis ſestele Fra Perſht. belon eiat nur, wie fiet unſere Rechtspflege geiunten Berliz, 28. Juni. Amtlia Im aichluß! Käfefyſtem könne die ſoziale Frage nicht gelöſt üſ. Der Verteibiger kommt dann nach längeren fes S! ich⸗an „is keulige Xcanna der Landesverfammlnnz. merden. Pie Serwirklichang des Soziallömus Betrachtungen über die gegenwärtige Rechtslage ſeluier nach öieſer iſchenſin per uie Hegieruna ein Bertrauenhnstum krs- künne nicht das Serk einer Revolufion fein, ſondern uu dem Schluß, daß der vor der Revolution vor⸗ Somccheebiel. Et ast Meienſädeher- i3 Enee zi eibe retaüst nere ve. Se,fSmatheu werben nüir du mſanzen geweſene Mechlsboden nicht mehr beſebe, opintſchen Rorrido dem meribanetchen Werk Airelerze e, au bleiben und aus bieleniaen Sesialisgus, tommen. (Zukimmung.]oie Geſetze zerrikfen ſeien und eine Anklage baniſchen S 'eüer. bie erklärr Kaber. austreten zu wollen, Terror und Gewalt ſeien die ungeeigneiſten Mittel wegen Verletzung diefer zerriſſenen Geſetze nicht küiStet. rt Mres Baßen azssslarren. er Setjatt] Sens zie Sütdrerwicht Fiaflgt, (Gus. mehr mönlich ſel Anf eins müſſe gans belonders ettn die SAbrer n üüe Eini,biagewleſen werden: Leinem Staatsanwalt im 

a 
tbie Füprsin ſeten dam, mürbde HPeuſen tterganzen Reiche iß es sis jetzt eingefallen, geger Deutſcher Goßialitentag. Leee, bacten har 

In der Ansiyrache dte fetzt in der Reglerung ſtßen, bezw. ſatzen, An⸗ 
Sie Finigungsfroge. über die Referale jührte Ed. Beraſtein u. a. aus: tan b en D——— getan Baben Kiol. Bel An EsU Ument An Die unter dieſer Bezei⸗ K „Senn man den Genoſſen, die die Kriegskrebite be⸗ ů äm 2 „ unter bieſer Bezeichnung von ber Zen⸗- 76‚ Betrachtung der BVorgänge vom Januar Berti branDPiaetiünttm nas der Sozial.chrliche isnaormskiattiche Tietercenen, ind,dle galt es ber Verteisiger für' welfellos, Zuß dle u, 28. Juni. demokratie einbernfene Tagung ꝛral Sonn-ehrlicze ſasialdemokratiiche Heberzeugung aboe⸗ eslernng alles getan habe, um die Zannar⸗ — jadend ir: Sikungstcale des Herrenhanies zuiam- Prochen bälte, Jann wäre es nicht zu der Spaltung unruhen Hervorzuruſen. Wenn man auf die in Der Dridene Seisest erkner die Siknna umwen. imtichtlich der Zuiammenjetzung der Kon- gekommen. Aber auch die Fra mehrheit Habe der eweisaufnahme zutane geiretene Spigel⸗ * Uür 2 Hle Beivrcchung der formlichen Anfra⸗lerenz wurde feerkelt. das ven 40 engemeiörten gechald an der Spaltung. weil be der Minderbeit das tätigkeit von Agenten ber Regierung blicke, ſo ein Colfmann kuinabs! Aber die Steluna der Ke⸗ Teilneßmern erſchienen ind 137 Vertreter ron 70 Stcht verweiger babe, bei der Köftmmune bbre milſſe er ben Mut bewundern, nach alledem, was vrung and der Landesvrrlammluns zur Frie⸗ Vereiren ber S. P. D. Sertreter von 15 Ber“ Reinrung zum Ansdenc zu bringen. Es dei auch ſonſt noch vorgekemmen iſt, zu beſtreiten, daß 5 Sierer ttenue Wirb fortgejetzt. . cixen der U. S. P. 25 Bertreter von 41 örtlichen ein nubalibarer Znſland. die Regierung die Uuruhen provoziert hat. Man ine 0 fylgende Sukfchltesung bder Meßr⸗ Arceiler. und Janernräten, 42 Sert—⸗ eter von Adaß wir zwei jozialbemokratiſche Parteien haben,denke Laran, wie brüsk die Regterung eine fried⸗ Peitßpartelen Grüf. Porich und Friebberg vor: IIweigvereinen der Zeu:relßelle für Einignng der von denen die eine in der Neciernng ſitt. wäbrendlliche Berſtändigung zur Beendigung der Kämpfe 
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bertlich. „ Triedensfonæ& 
ker Entente ſich en dieſes irrefkbrenstentse zlzantiſche Duch bei Weer Urenzfeitfebung ge- 

    

   

          

       

Am Miniftertilch Otrſch. 
      

  

       
   

    

   
   

    

    
   

   

    
       

   

  

       
      

  

  

Sermingl. nara er ſie zu zählen: einundzwoanzidg. zweiund-Sinkel lag auf der Erde ein Sa Hen, da En die Hout der Armen plasen wachte⸗ Emi! swanzis, dreinadawenzis. Und es aing nech imerfſweiches Lager bildete; aus alten Hölzern war eine Wenn die Galerien alt wurden, rrinigten ſie ſich Roma ver Emile gola. tieier Hinab. In der ergickendra Ar: Tiſch zurechtgemacht: darauf lagen vor allem: von den ſchädlichen Gaſen; das böſe Wetter war 
  

  

n kortüetuna ibm ber Kvvf: er giaubte in einen Gintoie Brot, Aepfel, mebrere angebrochene Schnaps⸗fort, man verſpürte jetzt nur mehr den Geruch der. Seit ctniger Zeit tries Jeanlin Mißbrauch miti nänker Eudlich geclangtie er zu einer kKaichen. Es war eine wahre Ränbertzöble, voll alten ausgegohrenen Hölzer, einen ſubtilen Aetber⸗ letaer Pracht: er prägelte Sudte. wie man fein fe⸗jS er Jeanlin mii hſeinem Sicht in eiaem krit Beute, die ſeit Wochen aufgehäauft worden, geruch, wie verſchärft durch einen Stich non Ge⸗ Eis 82 Seib vrägrkt und nüßte die Seichtskänpis⸗gang verichrrinzen jah. Dreißig Leitern Das Sarunter ſogar, unnütze Beute., wie Seife au? würznelke. Dieſe Hölzer boten jetzt übrigens E Béberts duzn aus. Piefen in guerle unange⸗machte ungefabr zweifunberizehn Meꝛer. Stiefelwichje. Dinge, die nur um des Diebfahls einen ergötzlichen Anblick: ſie hatten die blaßgelbs webme Abrnteuer zu verwickeln. weil es im Spoß Dird er mich noch lange herumkükrens⸗ datbtrſwillrn geßoßlen wurden. Und ber Junge, allein Farbe des Marmor, waren ausgezäckt, gleichlam Wachte, bieſen bicken Inngen, der färker was, alser. -Sicherlis t's der Stall, Wo er ſich verarübt.“ ihmiiten all der Bente, genoß dieſelbe als esviſti⸗ mit weißen Spitzen beſetzt: ein ſchneeiges, flockiges Ert und kianen, huit einen Lateiel ber⸗ an Boden Doch der Saag, der zum Stad fübric. war aufſicher Käuber. Sachstum ſchien ſie mit einer Paſſementerie non ecken ůEe 0 rumzajagen. 5 fen Seite inen Etün:z, iegt i De 5 0 5 i ů 
Er verahtete Küe 8, behunbelie He, W3 der linten Seite durch einen Erünzz veriegt. »Sag einmal: Du bälß bie Belr zum Beſten?“ Seide und Perlen zu bekleiden. Andere wieder 
Sklaven, erzahlte ibnen. daß er eint Prin 
Coeltebten habe, vur Pehher zu tricbeinet 
Sürbig wäzen. In ber Tut geſchaß es i 
gen ichon, daß er au irgendeine: Straßenecke. irßendenner Kcakrärmung, gleichvief 
Sen befand, p'isslich ver 
Vis ichreckliker Miene beichlen 
T EEeErrn. Eor alem a⸗ 

   

     
   

      

  

   
     

  

Die Kctie begann von neuem und war iest noch rief Stienne, nachbem er lich einen Augenblick ver⸗ſtarrten von Hilzen. Weiße Falter, Fliegen und ichmieriger aud geſäsrlicher als zuvor. Tleüer⸗ichhnautt hatle. Du kommit da berunter, um zu Srinnen flogen umber, eine farblole Tierwelt, die mänie Kogen ichen Lurw die Bange ouder klebten ichrgigen, Wäbrend wir oben Sungers krepierenb« niemals die Sonne geiehen. Sſan dem ewa Er Mmußte lic irmnren, Aki das; Ieaniin sitterze am ganzen Leibe und olaubte „Haſt du denn keine Furcht?“ fragte Etienne. E 181 auns den Angen zu verſteren: er betrattverfinken zu müfen. Doch als er den fungen Iranlin blickte ihn erſtaunt an. deun bie nännt Alein. 9o das Kindi Maun exlannte. Beruhigte er lich bald. Furcht? Wovor? Ich bin dech allein. leicht mi: rr Eeichrreidigtrit einer Schlange eurch⸗ Willn zu mit mir eften?“ ſagaic er ichließlich. Enbiich war der Schellfiſch abgetrast. Jeankin ſah. icßkuns er ſich die Dain ron den Sliederr. Diefe . Ein Stück gedratenen Schellfiich? ... Du follit zündete ein kleines Holzjeuer an, breitete die Gint GSO½ verengte ũüch — nieich allen alzea Sang —iiesleic jeben“ aus und ließ den Fiich braten. Dann ſchnitt er ein LMeün uszer dem Kaufßhöriichen Er batte feinen Dilch nicht ans der Hand gelegt Drot in zwei eile. Es war ein furchtbar geſalze⸗ à mauchtn S⸗ und begaun den Klissenſchus davon ahzutzaten nes Effen, aber für aute Mägen ſehr Lünnlich. mit Hilie eines ichhnen nenen Meßers. eines jener Etlenne hatte jeinen Teil angenomme 
kleinen Dolcmeßer in Seinſchel Es nimeit mich nicht mehr Wunder, da kett 

ů 5 wirk, während wir aßmagern,“ ſagte er. Ce2 iſt 
doch unanſtändig von dir, dich ſo zu wälten, obne 

bemerktean die anderen zu denken.“ 
Schau! Warum zind die anderen ſo de 
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Beushe, igMer 
Dröslics üblte erE⸗ 

      

  

   

      

    
   

      

     kie ꝛsöhss,en Sarte verans, 

    

                    

   

  

         

rine Schar Katien förr H AKörzer Lebin⸗ Ss iß cis Seicen! ven Lydi“ erwidcrie „Uebrigens ban du aanzer 8 lanſen. ü — Veanlitn, der ich Zütcte kiszusufägen, zaß Sadie denn wran dein Bater Tynzergstt änd wir enblißs zur Eiede?-ssjelbe auf lein GSebeis einerr fabrenden Krämerwürde er dir daß Fell über 

    

   
Er isnstt an, an kus keilte bie beiden b-Aamate er rrichänir End atenrigs. in Montſon entwendet Faite. deven tin ander hie, mie Soibeteh. die Sas Gemehr WMan war an Sieic angezangt. In ciner Ent] Dann, weßrend er fortiabr, den Ziſch abzu⸗lagt es doch ſelber. D 2 zueL2 Wunirern. Dann feite er ſich hinter ßie xad ichrie kerarna von einem Kilomerer erreiterie ſich der krasen, ügte et in kolzen Tene Einzu: Maigrat ſtäbitzte. in ſicherlich ein Brot, das er uns de „ 2Hlaucß und mas Kxinnate A eiggs ASichik. 2 „Wian in bei mir aut aufgeboben, nicht wahr? ſchuldete.“ Krötel, tuchte Eeienne. Pie Galerke Baubersar esbalten war. Es Bar der Ss ik ein wenia mwärprer als Se vben und es riecht Der junge Mann ſagt ieb. Wo itm Teufe! —— 32— — —— Abirtdz⸗Galerir, Rie, viel beßer. Mund voll und war per — guer In das Seuein gesonen, eintz großen zatär- Elichne batir ſich gelcbt und börte Iünt neugteria Jurgen mit ſeinem breite (Ssuklrsen. üiSer ESrsiie Sick Ess Stlenne Kuite jert kal zu. Sein Aars Ser verichunden; eis Fuisreß ngen. feinen aroßen Ohren. in lei z s Betse eus Nechen? st lef ans Ler Parzt. Wie der ieine exiabie ihr ffs Sieies vertistierte Kins, das in uer Mlögeburt mit trübem Verüande und der 

„Und die Spietzbürge 
   

   
  

  

er batte den      
   
   

  

     

    

   

   

    

        

    
     

   
        8 St dätte, wie Serde wilchen zwel Siekten nicberseiee irs 8s nen Sanssrn ſe ragter und ſo fiskla ür, Un Borichlagenhsit Wilden, der allmablich ver⸗ eden Nuden? beamem big anb erleicstert. wie einver Tat Füüirt ebt in der Deis tert. berpursebracht, hattr Hanie an leßv. Eine E i aus gemacht, indem ſie En die      
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         Keine Lverichtug. 
ESelen Sirtse. 

. „ein (Wortletzuna solata



     

    
   

Leuonnaßbend, 28. Jun „Uskbühace- Rr. 146 „ ——.—— K. 10 
Em bie beſesten Gebäude zurttägewieſen aus Len ſag. FEer, ———— — 
gir eie folche ſrleö. kend . ů Ge Mnabhüngige Förderer der Nheinrepublil. W 

    

   
Gewalt, auf bis Maß inengerwehrr 25, nün ben, We⸗ 

Dmt 2 Keien Klenß 
„ an engewebre, Hanbaranaten, en die hochperräteriſchen Umtriebe all⸗] rung ei i „ & ſplel, Pas D20 erſhnere an das Doppel- Büenasi und Piesika ar Dandesverrater in bss eireiken Gdelebüch wesſelemyſl. ů5 Ke Lberunben Lat. Eeſen d i Iptel, bas Hermann Mülter, MRbeintand,Weſſalen bat ſich die geßamte Arbeiter⸗ es gerade ein Sührer der Kolner Gewerk⸗ G Ssceuotentrun des Corfühenden ſöle⸗ 

Geſchworenen gur Beratung 
der Mann, der geſtern beinahe Miniſterpräſtbentſchaft bes Rheinlandes zu wu lgen Generalſtrelk⸗ ſchaſten war, der kürzlich 1 ü e⸗ben f öů ngeworden Weolepen erhoben. Die Pryteſtſtreiks in Köln,, ſen Gedanken bertral, Wir einpeen zie Kiner Eiwa einbalpdtünbicer Geratung e mrare, gelpielt habe. und komme nach alledem zu der Wfesbaden, Malng uſw. ſind non ber ganzen Ar⸗ Arbeiterſcbaft an die Verpfuſchung des eral⸗tite Peſchworenen ſias kn, I, Der Ueberzeugung, die Regterung iſt nicht weißzu⸗beiterſchaft einmütia durchgekübrt worden. Hie itreils vom Zannar 1918, ber für bie VBeendi⸗bertüncet, daß ſün 8. 2. walchen von den blutigen Vorgängen in der Ja⸗ Zentralleitung der unabbängigen Sostaldemotra- gquna des Weltkrteses und den Bölkerfrieden en vergeint worden ſi Ses, ů 8 wuaumehe, und teine, Heweisanfnaßme mird es zie bat zu dielen Hroteſtſtreiks ibre volle Zuſttm⸗ einſetzte. Der Generalſtreik, itſ letzte Waſße Hei enen üse den, Hu⸗ reig, Vye Vehrentr.Ban,egtelew, katſachlichen Ergebniſfe es muna ausgheſprochen und ibre Anbänger auſge⸗ des Prolelarlatt, iſt uns, au beillg, um ihn von Cür erbeöllchen Roſßen ſallen ber n 1.. 2* Lebebour⸗Hrozeſſes etwas zu ändernt forbect, welter „unbenolame Heinde aller ſeväara Kreiſen anwenden zu laßen, die bisber bei je⸗Pei; er EE les Sebebour vom Das die unbeſugte Büduna bewaffnetertiſtiſchen Verräterelen“ zu bleiben. ber Gelegenpeit üöre Abneiguna gegen ſeine mar 5. Als. wirh auſdehoben. Haufen betrifft, 30 hat hie Hiweisaufnabme doch] Leider bat dieſe Mahnung bei den Unabhängigen klaſſenbewußte Anwendung nicht werblilt papen., „Lebebour Lennte eſ a0 ütemaßnabmen, gezeigl. Uün tedienPrcrheitgr Megjernua Kerade esſulchts gefruchtket. Die Parteilertung Wir warnen desbalb die Arbetterſchaft, ſich zu Gewor — betons 35 Plaus 82 an in libeil e iber eits anbefrat bewaffnete der uuabhängtgen Spzialdemoksatle uatlonalen Intereſſen mitßzbrauchen zu laſſen. 25 lor un, 15 urs angewanbt wurden, ges Häufen eteu—, aber tein Staatsanwalt hat ſich in Könn erließ einen Kufruf, in dem ſie ibre Die U. S. P, vertritt die intereſſen der Ar⸗ eteeſen h ——— Vů 

verlaſſen. ‚ 

gefunden, gegen ſie Anklage zu erheben. Der An⸗ änger jorde f beite geklagte babe, wie Reͤner ausführlich darzulcgen generlarb Wtcegen a51% enge i n b f. 60 e ſhre Huſnlnmung geben, ble ſch im Rabmen ‚ ich ßemüht, in keiner Weiſe als Rädelsführer Republik nicht mehr zu betellinen. In des vrpletariſchen Befreinngstampfes bewegt ‚ 4etetlin. Wie, man auch die Hewetsaufnahme dem Aufrus heiht es: ü Dii tetleit * Petrachte, ſo ergibt ſie nichls, was zu einer Ver⸗ ů u* 13 3—3 e Martetleituna ber u. S, V. Politiſches. xrteilnng des Augeklagten führen khunke. Der Die U. S. P. ſtebt auf dem Boden des] Die törichten Redensarten und unzäbligen tal⸗ Verteidiger ſchrien ſeine Musiäbräsgen mie folat: Selbſtteſtimmungsrechts, der Bölker. Sie weiß,ſchen Behauptungen dieſes Aufrufs ſind genau die Sie ſorbern Wennatuung. Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft hat vorge⸗ Las, cine gzergaltlame Abkrennuna der Rhein. aleichen, toelche die Bentralleitung der U. S. J. aus Paris wird gemeldet, datz eine Note Cle⸗ kern pläblert als Pertreter der Regierung Schei⸗ lande, bie wir verurieilen, geſchichtlich betrachtet äanwendet, wenn wir ſie auffordern, mit uns ge⸗ meneraus die Berfenkung der deutſchen Flotte in bemann, er hätte geſtern plädieren müffen als Ver nur eine Gewaltmaßnahme von vorübergehen.meinſam aegen den Morbirieden von Verſallles zu der Scapa⸗Bucht als eine Berletzung ber Ar⸗ treter der Negierung Hermann Müller, er könnte ber Bebeutung wäre. Sie ſteht vor allem aufproteſtieren. Dadurch ſind dte Anhänger ber li. S.tteel 21 und 25 bes Waffenſtillitandsver⸗ heute plüäbteren als Vertreter der Regierung David intéernationalem Boden. Sie erwartet die L. ſo verwörri worden, daß ſie ſetzt ſchon beiſtrages, unh als kraſſen Fall von Bextraueng⸗ und mußte vielleicht morgen plädieren als Vertre⸗ W)tSeuſe Regelung des Wölkerfriedens und ſeder Gelegenheit den“' deutſfchen Au⸗ bruch beseichnet. Dat Verbrennen der franzöfiſchen ter der Regierung Ledebour. Die Ge⸗ die Jeſtietzung der Ländergrenzen von den ver⸗tereſſen zuwiderhandeln und ſogar den Fahnen in Berlin ſet gleichfalls eine mutwilli⸗ (ſchworenen follten ſich nicht, wie der Staatsanwalt einigten Arbeitern aller Länder. Sie lehnt es ſchwarzen Hochverräternam Rbein ku⸗ àud vorbebachte jerletzung ber. Vertragsver⸗ will, zu einem Rerokutſonstribunal machen laſſen, deshalb ab, gemeinſam mit Parteien zufammen⸗[Oirekt' zur Erreichung tbrer Rhein⸗ pflichtungen. Die Allilerten werben bie nöllge henn neden rinem ſolchen ſtoht ſtets unſſchtbar hie zugeben, die kein Wort des Proteſtes ſanden,republik belfen. Dieſe Haudlungsweiſe iit um Eutſchäbigung fordern, ſowie dag Recht, d! Geſchichte. Nach allem, was dieſe vier Wochen bier als der deutſche Imperiallsmus die Völker des ſo unverantwortlicher, als gerabe die verantwortlichen Herſonen vor nulliturſſche Ge⸗ ergetzen haben, kann der wirkliche Bahrſpruch nur Oſtens in dieſelbe Lage gebracht hatte, in der franzöſiſchen Sozialiilen bie Rhein republik zum An⸗ richtsböſe zu rufen, ſobald die Unieriuchung Le⸗ ein Fretſoruch sein. (Beifallskundgebungen im Iu. fetzt das deutſche Bolt ſich befindet. Wir lebnen laß nahmen, um bie beimiſchen Imperialiſten mit endet ſſt. Etwaige Wiederholungen berartiger Ta⸗ börerraum, welche der Vorlitzende ermitlich Tüügt.) es ab, mit Parteten zufammenzugehen, die den den ſchärſtten Wafſen anzugreiſen. So bringt dieſten würben die unglücklichſte Wirlung für die 

  

   

ů Staatsanwaltſchaftsrat Gyſase ſucht in einer rieden von Breſt⸗Litowsk und Bukareſt mit „Humanité“, von Linem beſonderen Korreſponden⸗tünftige Durchfübrung de⸗ Bertra m. längeren Replik die einzelnen Darlegungen der dem Selbitbeſtimmungsrecht in Einklang brach⸗(ten, anſcheinend einem Soldaten der Befatzungs⸗ kiide Durchtäbruna bes aes habe⸗ 
Verteidiger zu widerlegen. ten. Parteten, die noch vor Jabresfriſt die Un. (armee, ein Stimmungsbild aus Wiesbaden üÜber Die neuen Steuern. Auch Staatsanwalt Zumbroich tritt den terſtützun⸗ der baltiſchen Barone, des Kolaken⸗[die „ſchmachvolle Komödie“ der Rheinxepublir, In Der Kationalverſammlung ud folgende Ge⸗ Rechtsanwalt Dr. Rofenfeld in seſſen tatſächlichen hetmanz, Skorovadakt und der finnländiſchen dieſem Bericht heitt es: „Aber die Antwort hdat ſevenrwörſe zugegangen: Entwurf eines Geſedes ů und pechtlichen Ausführungen ſcharf entgegen. Wie] (pinorikäien durch gas deutſche Volk autbießen,nicht lanac auf ſich warten laſſen. Die einziae, dle über eint auberordentliche Kriegsab⸗ der Angeklagte im Revolntivnsausſchuß gewirkt die heute noch die Niederknüppetung der eſtkän⸗ das rheinkändiſche Volk, das von der Beſatungs⸗gabe für das Rechnungsſahr 19190, Entwurf eiveß gat, bafür leat bas Kluablatt Zenanis ab, das ßier] diſchen Bevölterung durch die deutſche Be⸗arimee ſireng beobachtet wird, geben konnte. Kaum Gelctzes über eine Kriegsabgabe vom Vermö⸗ Gegenſtand der Beweisaufnahme gewefen iſ. (Der] ſatzungvarmee dulden, haben threrſeits das wurde die unerwartete Nachricht von der Prokla⸗(dens zuwachs, Entwurf eines Grund⸗ Staatéamvalt verlieft das Flugblatt, bas ſch in Recht verwirkt, gegen die Handbabung derſelbenmierung der Rheinrepublik bekannt, als der Ge⸗wechielſteuer geſetzes, Eutwurf eines Ravon⸗ 

  

unſbümbpfang der amalinan bitgieruna ergebt] Meihobe im eigenen Lande ſu vroteſtteren. Seir neralſtreit ertkärt wurde. Die Ardelter verliehenſteuer geſetzes, eines Viranügnaasſteues und von den der Augellegte erklärt batte, er ſei erinnern die Kölner Arbeiterſchaft daran, daß die Fabriken, die Züge ſtockten, alle Läben wuürdengeſehes, eines Kröſchaftstener geſebes, eines vpöllta mit ſeinem Inbalte einperſtanden, wenn ſämtliche volitiſchen Streiks, die in den letzten geſchloſſen. Ein ſtummer Proteſt. der aber um ſo Tabakſtener geſetzes, eines Geſetzez; Aber Ex⸗ er auch manches anders gefaßt haben würde.) Wochen wegen der Crmordung Karl Liebknechtsberedter war.“ Alch diefen Kampf der franzöſiſchen böbunga der Zuckerſteuer, einesz Zünbwo⸗ Michtsanwalt Kiabknecht: dch bin dem und Roſa Luxemburgs. für Sozialiſterung und Genoſſen für das Recht ſabotieren die Un⸗venſtener geletzes und eines Spielkarten⸗ Staateanwalt baukbar für leine Rede. Nach allem Räteſyſtem ulp. ausgebrochen ſind, von der abhängigen burh ibr upverantfworteſſteuer geſetzes. na gie von Oblektivität uſw. hat er heute end⸗ Regterung mit Waffengewalt nledergeſchlagenfliches Treiben. lich Ki« Maßske fallen laſſen. Nachbem er er wurden. Wir erinnern daran, daß die Reaie⸗ kannt hat, daß mit der Beweisaufnahme ſich 
Al tg.“ t wied⸗ auch nicht das minbeſte aufangen läßt. fucht 

or der, Sommerpanſe, oie erk Ende Jelt be⸗ er Sie, meine Herren Geſchworenen, zu verwi Aur der ommerdauſe, Pie eril Ende Furt' be⸗ 
betreibt er hler eine Stimmungsmache, die Aunerhört letzt erregt worden durch Schießereien und durch noch genan nach derſelben überlebten Prodeßorb⸗ ertage ünete laten bie Verfaſſüngs⸗ und Steuer⸗ 
iſt. Das nimmt mich nicht wunder, denn ich weiß, Schreie von Mißhandelten. (Der Borfitzen dehnung, wie in den ſchlimmſten Zeiten der Reaktlon. vorlagen erledigt werden. 
ik Staatsanwalt Zumbroich macht Ler; Redner Wahggneküen chß ckeii, daß W00nicht doch indert Hanten Hieſethe Plecuchter, wosben.21 Hoffmann iſt zur Disvoltton geſtellt 
a i‚ 1‚. dieſen Erörterungen im Rahmen ſeiner Verteidi⸗datz ſich nichts geändert hat! ieſelben er, H. 
Dr, Werbiudungsmann awiſchen Ebenbotel und hier, gung kein Recht habe.) Ledebour: Ich muß dieietben Staatsanwälte, dieſelben Geſchworenen, Die deutſchen Internierten werden ſen Ame⸗ 
Der »u „Edenhotel, und Staatzanwaltſchaft iſt. hier in meiner Schlußrede in der Lage Jein, erſtens dasſelbe Verfahren. Die ganze raffintierte borufft⸗ rika entlaſſen. Am 25. Jult geht ber erſte Tran r Kiorützende unterbrſcht die Sitzung, das Ge⸗manches zu erllären, was währeud der Verhand⸗ſſche Gerichtsmiſere hat ſich hier aufgetan. (Vor⸗vort nach Rotterdam ab. 
87 eh Sententt Tict veriünde? ſobann, daß lung an meinem Auftreten hler aufgeſallen ſeinffihender: Das muß ich, zuriläweifen.) Ich Die Berfaflung in Finnland. Aus Helſinafors bon 100 EE Llebtnecht eine Ordnanasſtraſe mag, und augelnanderſetzen, daß ich durch die wollte ſagen, daß das Verfahren hier, genan wie wird gemeldet: Das Parlament hat mtt 156 gegen ber Auftaßtenn än Ser Wunb Mici h,,Dach Hericst iſt lange Gelananisbaft außerkande gefetzt bin, michvor der Nevoltkion, jedes geſunden, rrechtlichen 2 Stinmen öle neue republitaniſche Verſaffung 
wollen, cs beſiehe ein gühmm Mußbrncc hat brkugen ausreichend zu verieibigen. Ledebour gebt hann Grundgedankens entbehrt. (Vorlisender: angenommen. Der Präſident wird nun das erſte⸗ es it In ein Zujammenhang zwiſchen dem die Ginzelheiten der Bewelsaufnahme durch. Seine Ste ſchweifen ſo weit ab, daß ich elnen Zufammen- mal durch das Parlament gewäblt werben. Sein 85 ae ae Feletegan und der ven der Bertel Beanfianbungen ſind ungefähr die aleichen, die die hang mit Ihrer Verteidigung nicht mehr erkennen Mandat wird ſechs Jabre bauern. 
aReche ederßolt eheupteten Mbrberzentrale) erteibigung bereits erhoben bat. Der Staats⸗kann.) Lebebour: Sch mut doch den Tachweis Schenermaun freigrlaſſen. Oberſt Senro lies 

Sta 18 Wwals umbroſch t erktürt, Has er dem ſanwaſt hat ausgrführt, man lönne mir nichl alan-führen, konnen, daß ich auf Schritt und Tritt be⸗ den Gefandten Haniel bavon in Kennints ſetzen it benatd Dumproich,irgendwie chemeinſchaft ben. daß iich meine Tätigkeit darmtf beſchränet hindert worden bin in meiner Herteſdigung. Ichſdatz zur Vermeidung weiterer Unannehmlichkeſten 
aber er ſei pyn tzentrall, iricht nachagen könne, labe, an Beralungen keilhunehmen unp Beſchlüſſe ſehe auch hier wieder, was man nach der Revalntion zie Freilaſtung des ant Mihver⸗ bend,verbeft 
been flu 1. cön, dem, Olftziergeiſt dee Edeuhotels zu faſſen. Das it der „Beweſs“ der Stagtsanwalt⸗ noch dem Hentichen Volks bicten darf. Die Revoluiten Mit llebes ber Prefe ruppe be beutſchen 

uelitet Her kußt dann noch einmal alle Axau-ichaft! Der Staatsantoalt bat daun noch geſagl, tion hat begonnen am d. November, aber ſie hat ir 2 er Jegrupp r n 

Die Nationalverſammlung ſoll nach ber „Otſch.   

  

   

   

    

  

   

mente der Verteidigung in großen Linien zufam⸗ à; icht aurfſaehö; 15 Friedensbeleggtion und des Vertreters der „Deut, für den einzelnen gäbe cs kein moraliſches Rechtnicht aufgehört bis auf den heutigen Tag. ber Tuwelsct näpstebeite wlzgoch Kem Erarsnis auf Repolukton. iſch habe dieies moralfiche Recht Die Revolntion iſt doch nicht die Echternacher nann ausebreeret-word i Bilb. Scheuer⸗ 
eine Berugünhpnnme wis nach dar iechtslage n air ſauf Revolutton ſur mich als einzelnen auch nicht Springbrozeſton, aun, angeorhuet worden iit, Heschworenen übriaßleißen tüneenlöfrage ſitr dieſh. Anſvruch genommen; aber ich reklamiere das bei der es immer zwei Schritte vorwärts und Hlerauf wird Sion önne. Recht auf Fortführunn der RNevolntion für die einen Schritt rückwärts geht. Aber Sie können , veringl Din wirs Muneklacler Webehur ſaln deniſche Arbeiterſchafl. Verfeolt war auch der Gerſſic Darauf verlaſſen. es wirb nicht mehr kange Volk üWa ·“ Schlukwort halten. genfat wiichen — daucru, bis die Eisdecee, dir jebt den ravolutivnären Ble * 2 In der Montag⸗Sidung erbielt ber Ange⸗ Aommunismus und Judividnalismuns, Fluß umzieht, von dieſem Strom ins ofkene Meer muß von unſern Poftaboanenten 

nausgetragen wird. 

r Redner verbreitet ſich fodann in langen 
führungen über die Tatſache, daß er jederzeit 

  

Elagte das Schlußwort: den Herr Staatsanwalt Gyſae konſtrniert bat. 
Als ich den Kampi mit der Regierung aufnahm, Dieſer Gegenſatz unterſtellt der ſozlaliſtiichen Re⸗ 

unter der, dieſer Prozeß begonnen morden iſt. warſgierung, daß ſie kapitaliſtiſchindividualiſtiſche Ten⸗fn 
rechtzeitis erneuert werden, damit 

in der Zuſtellung für den Monat 

   

         
   

565 ſatik alle gelaft. IIch babe mich nicht getäulcht.[benzen mit dieſem Prozeß verfolge. Das tut ſieſein Gegneralker P utiſche und Gewalttätig- gult keine Unterbrechung elutritt. 
Von d ſchworenen wird noch keiner das]natürlich nicht; ſic iſt aber auch nicht inzſtande, keiten geweſen ſei. Er babe das während der Revo⸗ 
      der Preis beträgt unt 1.24 ML für den Monat 

Lult, füe dar 3. Biertellahr 5.27 WMk. einſchließlies 
Heſteugeld. 

at, in die alle jene Künſtler Augenan wleber Veiae Erdaß 1 Aymaruſ eber Bähne 
348 1„ „is, Um 9 Uhr 15 Minuten m⸗ ung der Staat übernimmt. feine geheſne Sehnſu⸗ einmal auf der ne änder Peneih en Ameldet, baben die beiden Eng⸗]Land und entdeckten iszich die iftſteller ſollen die bildendenfvieten zu '. Kötsrlich nur in privatem Wunt Karſinmcech, n, Leutnant Whittenſdie höchſte Zeit. Wir beglückwüün U monatliche Gehäller veziehen, die ſich jeSt AnEvorſtellung. Jo Atlantij en O ciner Victens⸗Bimy⸗Maſchine denſund waren dertnügt, daß die Sache nun vorüber nach der Bedeukung zwiſchen 1600 und 8000 Kronen habe das beſtimiute Geſühl, als vb ich auch dort 

keattontn10 Stunden 12 Müanten Ahorfloren And jei. bewegen. Für die Verwerlung der Kunſtwerke durchſeine ſtarke Wirkung erzielen köune. 44 — i. 3 ů 2 3 „ E. i i den 1013 für diefe Leiſtung wausgeſehtenTnily⸗ Der Wind war während des ganzen Flnges[den, Staat orgeben ſich Lcchwierigkeiten, die noch Der Lale machte tets noch den großen Vebler: 
Mail“⸗Preis von 10700 Wfj Linefgltnſtic Krrdmeſt und zeieweiſe Südweſt. Auflange niau überwunden lind. Der beſte Teil berer vergleicht Bühne und Film. Es kann gar nicht intereſſante Ersdblüng von bielem Keichichͤlic Leut gendwelche unvorhergeſehene Dinge ſinb, wir zeitgengſiſchen Produktion ſoll Eigentum des Staa⸗ oft genua Fetont werben, LMg beide zwer ganz ver⸗ 
würdigen erſten Czeanflug anb Alcock gleich nach icht geſtoßen. Der Flug hat bewieſen, daß dieſtes bleiben und für die bffeutlichen, Sammlungen ſchiedene Künſte ſind, Fawohl: Künſte. Denn auch 
ſeiner Landung in engliſchen Bättern. „Wir haben leberaneruna des Oscans darchfübrbar chſoder zum Schmuck von Staatsgebänden und Scn⸗der Fülmſchaulpieler iſt eir Künfgler, und dus eine furchtbare Fahrt gehabt,“ ſagte er, „Als wir denke, ſie ſollte nicht in einem Land⸗ oder K⸗ſien beſtimmi werden. Für ſeden Kunſtzweig iſt cin] Filmen eine Kunſt. Tros der Proieſte vieler 

Peien, auf Crund eigener Wahrnehmungen öôie Revolntion weiferzuführen. Der Begriff derlutlon in allen ſeinen Reden zu unzähligen Malen kennen gelernt haben. Aber die Geſängnisſtral- Revolution erſchöpft ſich wahrhaſtig nicht darin, zum Ausdruck gebracht. Ledebour ſchliezt: Meine 
baft Iſt hoch nichts gegen dic aft des Unterfuchungs, daß man ein vaar Pariei- und Gewerkſchaftsſekre, Herren Geſchworenen! Vergegenwärtigen Ste ſich 
geſangenen. Mir iſt im ingnis arg Zugeſetzt[täre auf Regicrungsſeſfſel ſebzt. Wir haben noch ſalles, wer hier über die polltiſche Grundlage des 

Au d ich furtge-lge dasſelbe Gerichtsverfat verhandeln!Mr. ben hat, und wie die Beweisauf⸗ 

     

    
    

    

           
                    

   
        

   
   
     

          

  

  

  

  

Das Erlebnis des Ozeanfluüges. beſanden. Wir ſahen ſehuſn⸗ 
       

         

      

  
          

   

      

     

  

aufſtiegen, waren die Wetterberichte fehr günſtigſseus, ſondern in einem Flugboot erfolgen. belondorer Kommisſar ernannt. Die Budaveſter Feinde. Sie ſtoßen ſich an der Prolektlon, an der und die erße Stunde waren die Wobiuguwgen aus⸗ — Hochichule iſt durch lleben Lobr it 960 für techniſchen Arbeit. Gewiß, das iit im wahren Sinne gezeichnet. ir gingen raich anf eine Höhe von Kunlwilſeuſchaft bereichert wordan; auch des Wortes keine Kunſt. Aber das Spiel vor dem 1000 Fuß empor und hielten den richtigen Kurs bis üters il. Lufder nausegründe,en, Arbeliernniverſttät ſoll die Kurbeltaſten — das ſſt Kunſtl Die kleinſte Regung zum Einbruch der Nacht aut ein. In ber Dunkel⸗ Die Kuuſt der ungariſchen Räterepublil. künſtleriſche Bolkserziehung gepflegt werden; eine fn der primitivſten Art dem Pubtikum durch 
ann, oaen,B100 inete boch und Die Budaupeßer Räteregterung bat iich derneue Tnnideillchrllt wird vonm Staate vonbereitet.Geſten klar zu machen, ſollte das wirezich nicht als rneblig und wolkig. Wir warenKunſtpflege und Kunſtförderuna mit großem EiferDie Budayeſter Künſtler haven ihre Arbeit zum Kunſt anerkannt werden? Keun i8 jilme, ſo leb! „ enſchichten und kun ungenommen, wie a D vol MDruno Adler tuſeräenmal, bei der Neier des 4. Mal in den Dienſt bei mir alles mit bis in oie Fingeriven — man mmet erblicken. Allmöh! entlichten Bericht bervor⸗des Staates geſtellt. e. Dekoration der Stadt durchlebt die darzuſtellende Figur mehr als beim 

  

keit ſtiegen wir 
fanden es do 
zwiſchen ſch 
weder Meer noch 

     

    

    
       

    

   
         

  

        

  

    der Kunſtchronik vero 
   
   

   

      
   

  

    
   

     

      

  

wurden die Wolkenbänke immer dider, und es ve⸗ geht. Dem Volksraf für E⸗ nh Bilbungs-ferreichte mit nerh tin »er Piitteln i bor vieles bin gann eine ehr timme Zeit für uns. Der Ge⸗ weſen Wurbe vin Kommifß K filt angeg elur bei jolchen Aniatßen ſeltens ünsleriiche Göhe. burck Vorie Ler⸗ 
ichwindigkeinsme Ler ans. Vier Scunden lansſpert, das mit eritaunkicher Präzlſion die Saz Ibaitr dit expreſteniſtiſhe Bildichmms. der das flogen wir im barſten Hogel, und die Maſchine liſierung des privaten Kunit b ef Stadtbild dauernd beherrſcht. dem agriſchen 

    

  

   
Her?; ſpricht, bleiße da⸗ Wenn ich jilme, ſo befinde ich mich in einer Lirt 

bingenent.“ Verzen ſorickt, blee d von Selöſthuonoſe. Ich dilde mir ein, daß ich i 
der Tat die Flgur bin, die ich zu ſpielen bobe. 8 
aellt ſo wait, daß ich mich nicht zu ſchminten brauche, 

Eilm und Bühne. menn ich blaß oder rot werden 8058 b. auh 158 
* U Ror ingefallenes Geſicht oder vor Freude altthende 
Sen De un Poske n. 5ů 3 Aüunrgen bethmmen mupb. Der R weiner iuue⸗ meiner erſten Fugend aing üets meine, Emplindun ilt ſo ſtart K 

es noch keinen viindungen iſt ſo Kart, 
ich heimlich in enden Stede wäbrend des 

„ 0 ſammenfalle, die Farbe verliere 

war mit einer 
machte komiſche Sprünge. Das Ganze war iehr ierende i ruhit weiter amtierenden Geheimrats beuuruhigend. Wir hotten keiue Ahnnng vym nicht einmal rin Ausfuhrverbot kür une 
Horidvnt. Aus ller be Höhe von aah kiehenKunkwerke zunande gehrachtl Die Red.) Die Räte⸗ nahe ſaben icndtenr gab mir miet das regieruna kam ſo inverhalb weniger Wochen in de wieder unt nun ar ich iciehn l, Beſitz eines Muſeums. das ſich den hervorras⸗ 

all bauerkte nure ſten Galer ien zur Seite Rellen kann und in dem d iſ⸗ Ä erjſten Galrri 

ſhhen iubrelong 10 ſein Di großen Meiſter aller Gpochen, beſonders die Kla Die fi 8 
Situation endete, als wir etwa 50 Huß Uber der“ trer der nordiichen Kunſt und bie Meiſter deß fr 

  
erbogen Ter Apparatſdurchführte. (In Deytſchland haben wir dank der Prolcraria wirklich au 

riſchaft     
     

  

  

       

      

   

  

     
         

    

   
   

          

   

  

  

   

    

    
      und ſo aeſchal e erröte. Auch 

              

Waſſer waren. Der Geſchvindigke ſer battejöäſchen Impreiflonismus. faß, vonzährig bei⸗(neinem Simger, und „Tie, Junatran vanffühle ich während des Syiele nichts Wenn ich wieber zu arbeiten begonnen, wir ſchraubten Auns creten ſind. Die beſten der auf dieſe Weife zuſam⸗Orleans“ deklam Mein Vater ertappte mich meine Szene vollendet babe, ſo gehe ich ofternbe⸗ 

  

dis zu 6000 Fuß empor u un leuren wir wi mengebrachtenhemälbe, Plaſtiken und kunſtgewerb⸗(einmal dabel, wie ich in der Küche bei der Haus⸗ ‚ 2 frage En: „Was im Kevel. Jeh ſien öhher und höber and jaß denſlißen Gegenlarde ſolen das Budareter National, ſerbeit ßir Mölte desGretchen. Worth. Er erbielt babe ich isentiich alerechtes- e 
Mond und ein oder zwei Sterne, aber d'e Nebel⸗(muſeum be⸗ rn, ßerdem ſollen cine zweite ſſich ruhbig und liek mich weiterſpielen. Dann packte aO 
ſchichten wollten nicht anfhören, und in einer Höhe Galorte und eine Angahl von Pryvinzmuſeen er⸗ſer mich huſammen und ſuhr mit mit gur Butze] In einer groben dramattſchen Sden 
von 11 800 Fiaß kamen wir in den dichteſter Hogelfrichtet werden. Sckwieriger neſtaltet ſich die Sorge]Sie war begeiſtert und wollte nicht glauben, daß einmal auf einem Sindl zuſammne 
nnd Schnee. Es war gegen 8 Uhr morgens. Wir für Kunfund Känſtlor der Gegenwart. ſich visber noch keinen Velhnenunterricht geuyſten nach der Aufnahme, als ich mich wi erbeben 
kamen wicder herunter und klogen üser das Meer Do die kommunißtiſche Wirtlchaftöfvem den Kunſt⸗hatte. Auch Patrv, dem ich iges vortug, will. bemerke ich etnen fürchterlichen Sühmꝛrz. Es 
in einer Höhe von n00 Fus. 5 rſbandel und den Mähen ganz, den gelegentlichen ſerkreut, daß er mich ſorort zu Hülſen mitueh nenſſtellte ſich heraus, daß ich mick an einem aroßen 
woffig, aber wir konnten nun Käufer faſt ausichließt, muß der Siaat den Künſt⸗ wollte. um mich in ein zeren Roclke im Hof⸗Nagel geriſſen hatte, der mir ins Fleiſch gegangen 
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               ſe verſuchte durchzubrechen. flngen über demflern Lebens- und Schaffensmögalichkeit ſichern, Estheater berau llen. Da belam ich's abor mit mar, ohne das ich es wöhrend dres Spiels irgend⸗ 

Waßer dir. und hatten keine 2 ruüg. mo wir »nslwurden daher von Fachkommifüonen Kataſterlder AÄugſt zu tkun — und ließ mich bei ihm nicht wie gellihlt hatte. 

 



W — üing derſinpt,, 
n üü lüere 6 e⸗ d n Aiovat W, l. 101b auf 111 880 Wabt 

» U ů „Myna al. auf 2 4, üf. die Dewertſchaoften 1, auf die Genoffen mit Fa negemüber 1l5 vis Mablzelten im Vormonat. V. Wertreter entſahlen Keiue 1 Aber⸗ ů ‚ — Wertefrriheit FüraKHle, enb „, Eine Erßöhung der Wetlirate foll, vPciene ů Lezur, Annabme, gelangte Ent⸗ Nachdenr Durch 4e Meiheregterung üchſter Beit ſchon bey u. Bev ſieichen 
Eiuftide: n ber frrelen Kat bleſen Wortlaur: „Der Vexfaſſumab⸗laffenen Geſeßte ei enng⸗ Menbernng derſ ſchuß 8 Seie und Heute Sat 70 betrüchtliche Men⸗ 

üü= Ei ſierte ans, üHurf ioed Agichearbeitet vvn Einer Kommiffiow,Beröüliniſße nenen Arbeſers, csi⸗gen Dele und Neile im Kusland anbelaußt und unch 
Hir unſer laluder Pie Aise.[Ste ans drei Mitgfiedern des Kartelld und je Preiſdaten⸗ und Baßerurüite mehr als Meichs.(Berei Warpa 

eH Marsen ſei den i ſus an die deutichenMeilgllebeen der Peiden ſozlaldemokegtiſchen War. Pehörden In Ginve des Poktoßt ires wertſchaften Weiter Müertaltent, Die Meit⸗Lteien Weſteht. tthe Entwurf muß deu anderen ſder Bervrönung über Leblihrenfreie Be eber Ler ifes GWaſten ſelen durch. Lie Arbetterorgauſatidnen zur gemeinlamen Kelchluß⸗Perung pon Te lesrammen anerkanht werden., Wünhen Eesfeh Hertreinna unterbreitet werzen.“ Feether Ir ele arichr WS Sebicrensſber weicteh ů —. ů ů auf ve Doppe Pettvate loten welier e Generalleninant von Malachepekt, ber is- Pverkebr nich mehr fülr ſis — eintreten könwen. Die Preiſe würden wur eßtwa ben Len we ＋· ‚ it der Se Waldkongert im Sntenberghain. Zum Beſten virrten Peil der biaherigen Schleichharrdelswreiſe Werwitten lehet,(Serbes, ies, Wurtehreteienen' Sonmgetrerden er Eriensheteriitebrnen s berlentser unilie-SPetme 
   

  

        

  

    

  
       
  

cen. Pirs n nüer deſ vearwirßen, taſlen.Generalz bss 7. K-K. Ofle von B210 Peeut. Achen Opler deß Weltbrandes, die für iummer im Wa0 bsnachrichten am P. Junt 100h. wirs ür Meüevin lunpiaint intragt Worpen ih, In berelle in Sansig AümetroehenFuimteln, Wandern, nie melr das Grünen undd — bute 2 neſtern beute 
Eſer' Eache Fernusgegeben werden. und gat öte Vertretunasgefäfte bernommen. Ge⸗ Keiesgy in der Katur bawundern können, unſere 11eMSteden. 13 Precuntep P. Ven Müiiten Eirig,eh: Sfßeſenlrum vor Mielachere iß Ler fmaüfefte Kriegsbanben, vaß emm Donnesstag hte -Wereini. 1 Tn: 4 ktecnunsen mi Ren füstiſchen Aörperſchoflen fatl. Offyter im Rorvsbertich noch dem bisberigen Kom, auna akttver Unteroffiztere der Garntſon Danzig⸗ 7.1•6 Andörk: ü0 f 
baſen ge,bnege, Ees, Mus esnüſtigf Berfaffungs-ſeionbesrenden Heneral. —v Wie wir bören, tommi m Gutenberghain ein Walbiensert, betebend aus fl EI 5 

weſen bes neuen Etaathaebildes. Die Vorarbeiten ſeine Keube tung der Stelle des Eemmandirren⸗Inſtrumental- und Srer Weiſe Pakt⸗ 8 uneigen⸗ 0 nwaüchs...＋ 10 — kerzu Siin-im Berein mit allen Solksſchlibten den Generals 17. M.⸗K. nicht mehr in Frane. nitsiger, bankenswerter Weiſe datten jämtliche 

  

tarbeitat werben. Es ſollen Aßäſchllſc ae⸗ 9 lannte geker von Milttärkapellen Dangztas (auslclleblich Gren.⸗Argt. 1. EE AUee Iniereſſen. den Bebekeltt oulien ingebr —— iſten eingebrachte, an pige er e lär Dieien uates Sces guee Verfdanng geä. Oo üKte Nachrichten. en Waglihcce Fraßen gehitße,ües, Sieiies werallenilüchte-Anſraf an Dle weß-:deit gii ecn 90 Biaſüärrn wurze Geobe gebnaan], aſia, I, ‚IAiU. und eiser für volkiſche ragen gehlldet preubifse Bevölkerung elnſtimmia zur Annabme.]valée Teil muchtig uẽnd binreihend zu Gebör 8“ rel. Kesliſche Trnppen nac Danziar 
werden, die semelnſan ein Programm ausarbeiten In der Debatte murde der Plan der Oſtrepublit ſund srzielke wrußunlerer Kkuſtiig günſtiaen örei mern. 7. Aual. Rach dem „Pally Telegraus“ 

Lesn, un den ln 2 ſeinen Sth neh⸗enlſdi verurtellt. Ücbtbüßne beiſällige ſpontane Wirkung. In die lolen enaliſche Truppen Dangia und amerikaniſche 
Wrauktenaen Aeumlsar Dbergebes mre-ilibiche Serein Dternaßininſte,Nyſttwerke veilkex,Ich bie] Erusven Sberfieſten beſcgen 

iol, Unſere es, Doß wir uns ais SVem cchmmrnerich, KAngetragt wat der 57 Habrej Herren Oberm eifter Neumann, Stiebe⸗ 
Liheſtu dte len ſen Teil der werktütl⸗Kalte Kuiſcher Jakob Herchenfeld aus Dirichour1b, Schuldig, Peters und Muſikmeiſter Sinnia Nachfolger Batockis? ů 

Warilfreend arstaſtes, In den Wieiſchaftgana-weger, Kärperverletzung mit Todesſolge. Am Meine⸗ Den geianalichen Teil des Waldton⸗. Lunissberg. 2. Fnni. die ⸗Hart. Zeitnna⸗ 
Eas vebircen Laſſer, it enter Nosaltaur Lauen-Pwertelin Den Bald uöer oneßßeig Vuubhter, Juße, gerses ſübrte in dingebenber, gan, vorgglicher Sriährl. Val has Ligatminilterinm en den Reichs⸗ 

und mur Muberämigen Miturbeil an ben neuen,werfe in den Wald, um Langbolz zu bolen. AukWeiſc der gemtſchte Chor der Eielloen Vlinden⸗kosmtaiſfar Winnig die Anfrage gerichtet, ob er be⸗ 
Iptörte＋ Anisen ſälrs Rebner ſeine Hus-bem Kückwege fahr der Angeklagte den zweiten, der auhlalt, unter monangabe des Herrn Schntrals Zech reit ſei. das Oberpröfihium in Oſtprenßen zu ſiber⸗ 
— betden . ben beſend Wicha ber 810 iwelte Dias anth Lculie Suste war Len des Ceen und daß nehmen. Winnia bal ſich zultimmend geäußert. eiden Wagen befanden außer ü. te, Pacc antgeſchuite Zufammenwirren des Gbores, der ohne 

Mogte Len Siten ber Wlthntubiin zam Mns⸗ Söegendabe peß Auseklagten fuhr Rebre mit dem eßliche Lenung ſchwierige Einiübe wie 3., B. in Dein üawergietan in Hambnra. Wälbtr anntMsshelben, dent hen Kewerkicgchten ceſcpleudert waenum, veans, In vabe peruntes dem eit unt gern gekörten „Gött grlhe bic“ vonſe Hammhenra, ee, Junt, Wie wir bbren, wurde in 
Auricterzalten, eil ſo die Rechte des KelAleudert worden. Er kiel auf einen ſpitzen Miide in präziſer, woblklingender Weiſe aus⸗einer Verſammlnug der eelcdh. erkiß eine Ent⸗ 

gupelver Die der alomten ardanißerten Arbetter⸗ e ſich ſo erbeblich. datz er an den ſfüͤbrte Beil den Lerrenſtimmen fier ein beſonders hiießung augenommen, welche erkt ärt, daß die an „t werken. Aud Pelhus PE Anklage ni , daß ait er Mreſgerteter auf, Noch Dem Liede „Hab' Pamtburger arganiſterte Erbeiterſchoft ebenjo wie 
Daün enbrehner anf ben teüuefehren me. zene . Darüber, bas dir Wnaen ol, im Kreiße zer Hiehem ven Sfierunt zerſaie Felttmehr uldi geßen die Relchswehrtrnppen 
IA eEend nuferer Siürke im Wiemafts keidefafren war, den Retzke geſchlagen habe und werlverdiente Betfall ſo groß, daß ſich der Chor au Färnpfen gewillt iſt. 
40 ö , . weſen verireten ſein murde Wah Vieſthn ainern Are duus vefabten nock au Rech A- ain Konnie mußte. Es folgteeee- 

— E rſchau in rankenbaus gefabren[. Salue in 'erin konnte man ein klt ů ee — , Wers änt Soikacr e- Mäsbiich⸗ Keutz⸗ nach kar, beer micht n bt m cer. Durch usſer nertett ber K. Mune iehus Humor und Gatire. 
S——— 116 kändliche Aeußerung konnte er nicht mehr machen. durch unſer kleines Völkchen e unliebſam ar⸗ bentiſche Zähr⸗ 

8 , re e Der mediziniſche Sachverſtändige, der die Leiche ſtört wurde. Kleine er Zunten, 5 
Kinder gehbren nicht in ber⸗ jů bwei 

Errtreter beider Vartetricbtungen RigrzsgenAnte:ſucht bat. kann nicht ange ub die Ber-ſartige Konzerte. Bor der letzten Programm⸗ waepehn.Ais enen Bahrge,rbune hreß 
werden ſullen. ů ů angeftebelt. ů 

levungen durch Stur; auf einen in oder durch Nummer: „Japfenſtreich und Gebet“. vor Ober⸗ 3uellen, iruf thn,n Glter Veiehnter,erverſaunt 
ini Gi Seep mit ruem geiiſceſtver entronden find. munfmeifſter Elieberls barigieft,wrach dar Bor⸗fragte: „Wiep Sie wollen in der Not dag Vater⸗ 

Nach Erledigung einiger geſcbäftliser Ungelegen-⸗[Der Tod iſt erfolgt infolge Zerreisung von Leber kitzende der Vereinigung aktiver Unterofftzlere, land im Stich laffen?“ — Da erwiderte der All⸗ 
nuabm die Verfenmmlnng ſoigende Ent- uns MDilx mit nachfolgender inneter Verbiutung. Herr Aeltermann, fämtlichen Mitwirkenden deniſche, während ſeine Stimme vor MRührung 

ſcGerung au: Die Seſchworenen verneinten die Schuldfrage und und den Bablreichen Konzertbeſuchern für diennter⸗bebie und große Tränen ſeine Wangen bernnter⸗ 
A/ „Serice à Kartellnorfiten⸗das Gericht jprach den Angeklagten frei. itürnna der auten Sache berzlichen Dan? ans. den erklärt * Bertti 

0 
rollten: „Sie wiſſen ja, daß die Lebensmittel ſo 

ge, Korcellverſamertung, dos „ Für 30000 Mark Waren gciioßlen. Der Arbeiter knapp werden. und da will ich auk meine Rationen 
Ladentierr keien Sewertſcaſten in demLeo Lemte unb der Dreher LKarl Ströſe in Danzig Seittüicen 
güarrs 

   

      

      

   

  

   

      

        

  

   

  

   
    
        
    

   
   
   

     
     

    

drachen be K Danzig eiß zugunſten ber Allgemeinheit verzichten.“ 
Betrot Mugiſtrais nicht ae⸗ n bei einem Kaufmann in Danzig ein und ů aewabrt tft. Es ween 11 ArxbeitgKerver⸗ jter Stoffe und Kleibungsſtücke im Werte 

     

    

ů Standesamt vom 20. Juni. 
SE üäüeüSerrber den Arrbeiter gegenäber. von etiwa 90000 Mark. Einen Teil der Sochen Wur ů Die l lang bea ie glei verkauften ſie an den Seefahrer Ernſt gliewer, der di- tt la⸗Myuſ 
—2 8 „ o Sie Letspe, keboch geglaubt baben will, daß die Waren recht⸗ Werdgenhue, erinien. n Orennifatipne: 

Dauuit abrwafter. . Ten des Gfenbahnrangierexs Wiiheim Pe⸗ ů Mg. Butterbäündler wert auf nerk⸗ HE . — Dreau 
U r 46 000 PSkit⸗mabta erworben waren. Die Stroftammer ver⸗ ſam — Zoß fe Uie ür Sie Vevorecbenbe niug. Seunst 8 8. 1 M. 2 „5 Sönent Wen ve f Aed is neuen demdeméös beim hurteilte die beiden Diebe an je 13 Fabren Gefäng⸗ Sabe von Butter peſtimmten Bezugsſcheine am kt: 11 M. 

Eah die Balt der Arbeliceservertreter auf 7ßuiz. Kliewer wurde freigeivrochen. Sonnabend. 28t unl, in her Seit von 8—12 Uhr von 
au verrtsgern mnd pie Krbettnehbmer enf 7 er- Walbansfing. Am Sonntaa, 20. b. M. verſam⸗ der Molkr 

  

       

   
   

       

    

    

   

     

      

   
    

      

  

böden. D mein üib Me Marteisrnoßßen bez S. Beztris (Jang-ſen müßßen. ökekirme. Büpfergafie 38. cäiholen oi- Sefesr 2 8 
Ich Apilce reiswerte Leib⸗ und Bett⸗Wäſche, uolelk oder feirg, Truppen. Nochrichtensbtg.. 2 e ee, eenEtaucherff, räehſtoßhe Driords und 5 das Dempferfehrt nech Bohρ?nsScεH S: düüe een cuiit Salondompfer Schman, am Sonnabend. den 3. Juli 1010, oflerieren in großer Answabl C78 Deid Mi.CRachn.25 Bl. Heuißchu. Ko, Mentidu, Aaif.Srie br. 87. % Uhr ebenda mit Husſl. Kopelle Bfanterie Regiruent Nr. 128. 
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     :: Mach Anlamft Festbell im Kifhotei :: Pertman Perleipißz U. O. Verlosunę von lebendem Geiluigei usw. LIAAAsN W Bootbauer 
    

    

   

3 geſucht von 9 SOnnteg: Frühkonzert im Weldffieden. — Auſhans emm Holzmurtt. E PEihtigvr LSDEAn inS AERaR. Nückführt mit Husik 7 Uhr 
   
     

      

     

  

kehb. Ereunde und Görner sind Vorverkauif bei Gebr. Pre3     

    

  

Naglo⸗Werft 
Photogrephisches Atelier Weinmeiſterhorn bei Spandau E DaAr- Hertfart n WerlinangWerſere, Wohnin gelegenbeit —i1üDLiiceit 8. günſt 

30 Vorstädtischer Greben 56. 

Vergrönerungen. 

In à Eangtrolken cia bedentenden herzlichst eingele en. 
* 1 Ifün Lun Maule (Sommelkossel. 

Es EKxrerrerk ereter Rerges. 

VAMIS ulhx- 
Irtertraresen M Akten. 

In derSenprrolle die Deuahrate Fmdtra 

Lähnberg 
* EE! voSees Sal! 

— —5 

In EEEre: DE e E —— ——— . EUAS f Wust gabe ü Malsees aähee vod Well; 111 ů — kte. elije fur das ESED K — — 
2 —————es. — 

Renle (Hberſchale, Schmanzſtücd. 
ielitüs⸗ i 

2 
Dingfeld 
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ctenſtück Roatbeeff. 

Silet 2.10 A L.21.4 ick (LLaratte, Lamm]), Bruß, 
  

        
       

  

        

  

          
  

   

          

  

   

      

                     

  

   
    

          

  

   

  

      
  

        
     

Gasgesds E ßes eehe, 39. 804•» — 
—— 

chst, 8 dfler Wrarnm 

————— — SSen Danzig-Neufahrwasser, Dansig. den 27. Qunt 1313. Wo gehen bess! Achtneeg — Weite Aſten Mede Weichsetstraße 3. Fernsprecher 1762. Die Beovkiragten Des.adinte —2 SiicE e, 
Zuſtimmuns de n 

ESee Se 9714 „ Seichinbupa 1 18. NU De Zicnmererherkecge, eee IAA a aucltô vie Saepeiſ⸗ Schshelbem Kr. 2 i Der Sntenteriede und die Arbeiter⸗ edtee Pen,ia vis ttg Afss 
& en Srrncbes Sest — Croken E H. Liedttke, Danzig, raflaas. 

in Fami Krä — 
EEE — S —— — —— Veradiesgalle L3. 684,4 vein Familien⸗Kr Wie Berden wir Wieder Eeich: ů —— SrNe Leteven Wersen Axr SeSs Eeee, E 222 Setlckriüten Die Sereanun Müulige Krlegs⸗ und öidigefangene! Ducbdl. Vollswacht.)O Nächſte Mitaliedervericrzlung U 

      

  

2 en⸗ 
Mszgicg, den 50. Inni 1310, Kachmitiaga 6 Uör: 
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22 ũ. — —E Berlag der 
* 2 2 

Deri ô f Ea H wach Dunzie 
aiſerhoß 10 U vů 8 2 ů EaheSru a rad Saß⸗ unr n * —— ——— LMann 0 üMsacht ————— 

22 EEHle; 8 — 
Sesgaße Kr. — ihr 2 ieter AuttaSe: rbeiter der Seimen Serriehes x Da fneſerenten-üßtet 
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